
  
 
 
 
 
 
 
Zum Gipfelkreuz am Eisenberg 
Streckenlänge:  15,5  Kilometer 
 
Etappen: Wanderzeichen: S1 – K31 – E1 – E2 – Weißes liegendes Dreieck auf schwarzem Grund 
 
 

 
 
 
 
Wegbeschreibung „Zum Gipfelkreuz am Eisenberg“  
Nach unserem Startort, dem Ferienbauernhof Trier, überqueren wir die Landesstraße nach Bad 
Salzschlirf und gehen durch das neue Stadtviertel bis zum Mittleren Weg (oberer geteerter Feldweg). 
Hier wandern wir nach links in Richtung Karlshof. Kurz vor dem Hochseilgarten haben wir einen 
schönen Blick in das Tal der Schlitz und rückwärts auf die Stadt Schlitz. Vorbei am Hochseilgarten 
erreichen wir nach kurzer Wanderung den Karlshof, ein ehemaliges Gut der Grafen von Schlitz. Am 
Karlshof biegen wir bei dem Verkehrsschild „Ende der dreißiger Zone“ nach rechts ab bis zum 
nächsten Abzweig nach links. Auf dieser Straßebleiben wir, an der Kompostanlage vorbei, immer 
gerade aus bis zur Einmündung auf die Landstraße nach Lauterbach. Nachdem wir die Straße 
überquert haben, wenden wir uns nach links, und gehen an der Bushaltestelle vorbei bis zur 
Einmündung der nächsten Straße. Ab hier beginnt der Wanderweg E1. Auf diesem Weg wandern wir 
am Forsthaus Eisenberg und kurz darauf am ehem. Haus Bambey vorbei. Anschließend wandern wir 
entlang des Ruhrwiesenbachtals bis zu einer Gabelung, bei der wir auf dem nur noch mit E1 
bezeichneten Weg rechts abbiegen. Dieser Weg führt uns direkt zum Eisenberger Haus. 
Das im Volksmund „Eisenberger Häuschen“ genannte Haus war ein Jagdhaus der Schlitzer Grafen.  
 

Hoftour Ferienbauerhof Trier 
Salzschlirfer Str. 98 
36110 Schlitz 
Tel: 06642-919140 
 



In diesem Jagdhaus hat Kaiser Willhelm II. bei seinen Besuchen der gräflichen 
Familie einige Tage zur Auerhahnjagd verbracht. Leider ist das Haus nur noch von 
außen zu besichtigen. Auch von der Terrasse hat man bei schönen Wetter einen 
herrlichen Blick auf Schlitz und die Rhön. 
Nach einer kurzen Rast wandern wir weiter auf einem nicht gekennzeichneten Weg, 
der hinter dem haus vom Wanderweg E1/E2 abzweigt und bergauf geht. Auf diesem 
Weg gehen wir ca. 200-250m bis zu einem Abzweig eines Waldweges nach links, 
der zum Gipfel des Eisenberges führt. Wenn wir Glück haben, sind auf diesem Weg schon Wanderer 
gegangen, wenn nicht, heißt es den Weg durch die Pflanzen zu trampeln. Nach einem nicht zu langen 
Aufstieg, haben wir unser Ziel erreicht. Von hier oben hat man einen fantastischen Ausblick in den 
Vogelsberg, in die Rhön, in den Thüringer Wald und einige Orte der Umgebung. 
Nachdem wir uns aus dem Rucksack gestärkt haben, den Ausblick genossen, und uns ins Gipfelbuch 
eingetragen haben, werden wir uns auf den Rückweg machen. Auf dem E1 wandern wir nun am 
Eisenberger Häuschen Talwärts. Am nächsten Abzweig wenden wir uns nach rechts auf dem E2 
geradewegs Richtung Schlitz. 
Von der Quebst haben wir einen herrlichen Blick auf die Altstadt. An den  
Wasserhochbehältern vorbei, am Grillplatz rechts ab- an zwei Bauernhöfen vorbei kommen wir auf die 
Landstraße nach Lauterbach. 
Wir gehen nach links Richtung Schlitz. Am Ortsschild vorbei überqueren wir die Straße und gehen 
zwischen zwei Höfen den Karlshofer Weg bis zum Karshof und von da, den in anderer Richtung 
gegangenen Weg zurück zum Ferienhof Trier. 
 
Sehenswertes: 
Naturschutzgebiet Ruhrwiesental, Eisenberger Haus mit herrlichem Blick auf Schlitz, Gipfel-Eisenberg 
mit fantastischem Ausblick auf Vogelsberg, Rhön, dem Thüringer Wald und einige Orte der 
Umgebung, Herrlicher Blick auf die Altstadt Silhouette von Schlitz. 
 
Qualität des Weges: Teils Teer, Schotter oder Waldwege 
 
Steigungsprofil: 

 
Info 
Dieses Projekt wurde in Kooperation von Bauernhof- und Landurlaub in Hessen e.V.  www.landurlaubhessen.de   
und Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen www.llh-hessen.de erstellt.  
Wir danken für die Unterstützung des Hessischen Ministeriums für Umwelt, ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz." 
 
Die für den Verleih eingesetzten GPS-Geräte sind vom Typ GARMIN eTrex Legend und einfach in der 
Handhabung.  Vom Wanderhof erhalten Sie zusätzlich eine kurze Bedienungsanleitung.  
 
Technische Betreuung und Realisierung durch www.Geonauten.de 
 
Falls Sie Fragen zum Thema GPS haben oder ein eigenes Gerät anschaffen möchten, helfen wir Ihnen gern 
weiter. Kontaktadresse: Herr Hurt, Tel: (0511) 6 46 09 – 296  oder  hurt@geolife.de 


